
26. Juni 2014 
 

Goldau — Goldauer Bergsturzgebiet — Gnipen — Wildspitz — Unterägeri 
 

 

Heute Donnerstag bildeten Andreas und ich die kleinst-
mögliche Gruppe. Wir begingen den kürzest-möglichen Weg 
zwischen unserem Startort Goldau und dem Zielort 
Unterägeri.  
 
 
Unsere Route: Bahnhof Arth-Goldau (510 m) — Zähniweg 
bis zur Abzweigung Gribsch — Aufstieg durch das Abriss-
gebiet Rossberg — Gnipen (1567 m) — Wildspitz (1560 m) 
— Alplihorn (1372 m) — Leiterliweg — Unterägeri (735 m). 
 
 
Wir starteten um 09:30 Uhr (Zugsverspätung) beim Bahnhof 
Arth-Goldau, erreichten den Gnipen um 12:45, den Wildspitz 
um 13:30, von wo wir nach einer ausgiebigen Mittagspause 
über den abenteuerlichen Leiterli-Weg  nach Unterägeri 
abstiegen, das wir um 16:20 Uhr erreichten. 
 
 
Technische Daten der Wanderung: 
 
Wanderstrecke =    ca. 17 km 
 
Höhendifferenz =  1200 m auf / 970 m ab 
 
Netto-Wanderzeit = 6 Stunden 
 

 
 

Die etwas versteckte Abzweigung an der Steinerbergstrasse in den Schuttwald: 
 

 
 

Die Ziffer 10 bezieht sich auf den „Zäniweg“, den wir zuerst begehen werden 



 

Geradezu komfortabel beginnt der Zäniweg, welcher sich elegant zwischen den... 
 

 
 

...zum Teil mächtigen Nagelfluh-Felsbrocken (Zeugen des Bergsturzes von 1806) schlängelt 
 
 
 
 

Bald ist jedoch „fertig lustig“: 
 

 
 

Der abenteuerlich angelegte Weg ist ein Vorzeichen für das, was uns weiter oben erwartet 



 

Relativ schnell erreichen wir die obere Grenze des Schuttwalds: Wir dürfen fortan Aus- und Tiefblicke... 
 

 
 
 

...geniessen: Im Nordwesten grüsst die Wolken-verhangene Rigi und im Südwesten erkennen wir... 
 
 

 
 

...die imposante Abrisskante und rechts davon den Lauerzer See. 



 

Der Aufstieg durch das Abrissgebiet ist gut markiert und ungefährlich, bietet jedoch viel Gelegenheit zum... 
 

 
 
 

...Kraxeln und eine reiche Auswahl von verschiedenen Weg-Varianten: 
 
 

 
 

Hier war Andreas am Drücker 



 

Das Gipfelkreuz kommt in Sichtweite: 
 

 
 

Als wir es erreichen, haben die vier Power-Ladies die einzige Sitzgelegenheit bereits annektiert 
 

 



 

Also schnell ein gezoomter Tiefblick auf unseren Startort Goldau und kurz danach... 
 

 
 
 

...sind wir auf dem Weg zum Wildspitz, erst... 
 
 

 
 

...durch einen schönen, licht–durchfluteten Wald, dann letztmals für heute hinauf zum Wildspitz 



 

Wie den ganzen Tag ist die Sicht auch auf dem Gipfel etwas diesig:  
 

 
 

Hier der Zugersee mit der Halbinsel Chiemen und hier... 
 

 
 

...der gezoomte Tiefblick auf unser Wanderziel Unterägeri 



 

Nach einer ausgiebigen Mittagsrast nehmen wir den direkten Abstieg nach Unterägeri in Angriff... 
 

 
 
 
 

...erst auf einem komfortablen Waldweg mit „Farn-Eskorte“, dann... 
 
 
 

 
 

...etwas abenteuerlich über die Leiter-Passage 



 

Schönheiten am Wegrand: 
 
Wer nun aufgrund der bisherigen Bilder glaubt, wir hätten unterwegs kein Auge für die Schönheiten am 
Wegrand gehabt, liegt falsch: Insbesondere das Abrissgebiet des Rossbergs ist für seine reichhaltige Flora 
bekannt: 

 

 

 
Weder Andreas noch ich sind ausgewiesene Botaniker. Dies ist jedoch kein Grund, nicht immer wieder 
stehen zu bleiben und die Blütenpracht zu bestaunen und auch einem besonders prächtigen Schmetterling 
bei seiner Arbeit zuzusehen. 



 

Kurz vor dem Erreichen der Höf-Ebene durchqueren wir die einzige, jedoch besonders schöne... 
 

 
 

...Waldlichtung auf unserer Abstiegsroute nach Unterägeri. Dort begiessen wir diesen Wandertag mit einem 
„Chübel“ Bier in einem der vielen Strassenrestaurants, bevor uns der Bus Nr. 1 nach Zug bringt, um noch 
rechtzeitig für die zweite Halbzeit des Fussballmatches Deutschland – USA nach Hause zu kommen. 

 
Mein Dank geht an Andreas für die angenehme Begleitung und die spannenden Erzählungen von seinen 
weltweiten Radtouren. Gerne wieder einmal wo anders in gleicher Besetzung. 

 
Herzliche Grüsse 
 

Thomas 
 
 
 
 

NOTE: Solche Wanderungen werden auch für die Facebook-Gruppe «Wanderfreaks Schweiz» organisiert. 
Dies ist eine lose Vereinigung ohne Hierarchie und Mitgliedsbeiträge. Bei uns sind alle, egal ob 
Genusswanderer oder Gipfelstürmer, herzlich willkommen. Wer Facebook-abstinent ist und dies auch 
bleiben möchte, bestellt den periodisch erscheinenden Wander-Newsletter bei mir:      
Thomas Auer > aut@bluewin.ch 

 

http://www.facebook.com/groups/Wanderfreaks/

